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V . s m . s?W Noch nie dagewesen! Noch nie dagewesen!rv:x N ur
für diesen feinen KittderWagcn.

Soeben hielten wir 100 Kinderwagen, welche wir zu er
staunlich billigen Prei'en anbieten. Ebenfalls eine große Sen-dun- g

II , 1 1 iiij direkt inipcllirt von Japan, o.ok groß,
neue Sendungen von

Teppielien, Ilobilicn
und

'lUPovzellanivcxawm,
eiche mir zu noch nie dagewesenen Schleuderpreis.' offerire.
Wir bil'en um Ihren werthen Besuch.
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foj 126-- 134 uöroltche 13. Stratze

fSkrVia.?i;tfll!A?JI-tfIIllt- f

us dem Staate.
Ji Hnrcnb ird fi:ie neue Achate

ciVait ronn.
it ;!)nbta Ur jftt sich inlcvurn

feb, in den Haaien.

In Tobias erden 'B4
f werte richtet roetDeu.

reinjnt ist eine L'gk der

l'taccab" agiünbct worden.

In Wkst Point wird demnächst eine

Rübcnzuckkisabrlk errichtet weiden.

Die JUrma von Tkuel 5outn
haben den Jägern der SUieg klärt.

I Bradsham wuidcn an einem

Tage l,OCK Dutzend Eier tnfauft.

In ?!llky ift eine Loze dk sogen.

Eastttn Star- -
gegründet wordkii.

In Tkwilt sind die Kleinen von
den Masern schwer-- heimgesucht worden.

Die Binder Tmine Company" zu
Zrcmovt verwendet drei WazzonS per

Äoe.
- lZ. tarier, der Nedaktcur dervonS

Tun. ist soeben von den Masern wieder
genesen.

I St. Paul werden Kartoffeln

gegessen, die von Minnesota eingesührt
wulden.

Die Arbeiten am neuen Ttations
gebäude zu Si)ey schreiten rüstig vor-wört-

In Flanklin Counll) sind Enten
und Gänse in riesigen Schauten

Die Lehrer-.Confcreii- welche in

Veatrice stattfand, wurde von 300 Leh-

rern besucht.

H,ill 5ouly kann der Townsbip

Organisation keinen Geschmack mehr

In diesem Jahre werden viele

Bewohner dc Ostens sich in NcbraSka

niederlassen.

Die Steuereinschätzcr von Dodge
Couiilu haben beschlossen, die Vicyclcö
zu besteuern.

I Wilder sind sechs Bewerber

ausgetreten, die eine Wirthschaft betrei-

ben wünschen.

I. Weber stürzte in Jmuata von
einem milden Pferde und wurde am Beine

schwer verletzt.

Die Tanzgcsellschast zu Bradshaw

Rüilge & L'lciris Company,
1118-- 22 ti STRASSE,

Qnick ßleal Gasolins &
Gas Sloves

conard Ncftigcra- -

tors.
Syracuse A!ycicscs.

'

in groher Auswahl.

I i i1 Uto-J- V U5 '14ü . taj'f"i M

A
IV udge & Morris Company,

lll bis 1122 N Strasje.

Eine in Omzha versammelt gewe-sen- e

Eonv!!t,on zur Fördeiung kür.stli-che- r

Bewäk!ng hat Beschlüsse gefaßt,
die F?lg'N0eS verlangen:

, a die Ver. Skaali girsc Ebenen
und Oedländereien a.4 A elbala,:d
verkamt hden. wofür ht ungesälit $(,

Oii.iMK erkl!en, so schulten sie ihrer
Ehre, diese Lndereien, die vcr der Hand
erwiefenerinhrn, wegen RegenmaugtlS.
unfruchidar sind, für den Ackerbau durch
kanstliche Bewässerung lobnend zu ma-che-

Man muß sofort ans Werk gehen,
es handelt sicd um das Wohl und Webe
von einer Million Bürger. Zunächst
muß man Klarkeit gewinnen, in welcher
Weise sich die künstliche Bewässerung am
besten bewerkstelligen lasse. Zu allererst
muß die Regierung untersuchen lassen,
ob Grundwzsser in auSieichender Masse
vorhanden ift und ob dasselbe sich mit

nicht zu hohen Kostenauswande ber
ausschassen läßt, so daß es für Bewäfse-ungszmec-

verwerthet werden 'ann. Fcr-ne- r

muß die Regierung ermitteln, wie
weit man Wasserreservoirs zum Auffan,
gen des RegenwasserS anlegen kann.
Man darf mit diesen Untersuchungen kei

nen Augenblick mehr säumen."

Unser .Buffalo Bill' ist für die
kommende Saison wieder scheene her-

aus " Verschiedene Religionsgcscll
schuften hatten nämlich den Minister des

Innern, Hole Smith, bestürmt, dem
Herrn Cody in Zukunft nicht mehr zu
statten. Indianer zu SchaustellungSzmc-cke- n

im Lande unterzuführen. Die
frommen Leute behaupten nämlich, daß
die Rothhäute im Verkehre mit den Wei-ße- n

sich elle mögliche Laster angemöhn-te- n

und nach ihrer Heimkehr durch ihr
böses Beispiel auch ihre zurückgebliebe-
nen Stammesgcnossen verdürben. An-de- re

Leute, welche die Indianer ebenso

gut oder vielleicht noch besser kenne, als
die Mitglieder von Rcligionsgesellschaf
ten, sind aber der Ansicht, daß a einer
Rothhaut überhaupt nichts mehr zu ver-der-

sei. Solche Eimägiingen müssen

auch bci dci Minister des Jnncrn schließ-lic- h

Platz gegriffen haben, denn er hat
dem Eol. Cody die Erlaubniß ertheilt,
sich aus d Siour- - und Eomanche-Slämine- n

175 Indianer, Männer, Frau-
en und Kinder, sür seine Wr
Slinw" auswählen zu dürfen. Man
sieht daraus, fcaß Bufsalo Bill" bei

unserer Regierung noch immer einen

ganz gehörige ,,pull'' besitzt. Er wird,
wen wir nicht irre, während des kom-i- n

den Sommers die New Aorker

Der deutsche Gnergl-Consu- l Carl
Bucnz traf uulängst in Begleitung des

Hr. C. Haller, welcher dem dentiche

General Consulat in Chicago a'tachirt
ist, in Omaha ein. In einer Unlerre-dun- g

mit einem Vertreter der Presse
sagte Herr Buenz u. A : .Es ist mit
Bestimmtheit anzunehmen, daß in
Deutschland sehr bald gesetzgeberische

Maßregeln zu Gunsten der Silber-Jnte-reffe- n

werden getroffen werden. Vom

Reichstage ist ein Ausschuß ernannt mor-de- n,

der sich mit der Frage der Vermeh-run- g

des Silbergeldes zu beschäftige
hat und, wie der Umstand, daß die Mehr-za- hl

der Ausschußmitglieder Befütmorter
des Silbers und regierungsfreundlich
sind, vermutyen läßt, einen der Bcrmeh-run- g

des Silbcrgeldes günstigen Bericht
einreichen wild. Obgleich es vermessen

erscheinen würde, wollte ich schen jetzt
mich darüber aussprechen, was derReichs-ta- g

in dieser Sache thun wird, bin ich

doch persönlich davon überzeugt, daß er
in Uebereinstimmung mit dem Berichte
des Ausschusses handeln wird. Es liegt
auf der Hand, daß eine Vermehrung des

Silbergeldes sehr oortheilhaft sein wär-d- e.

Deutschland war auf der letzten

Münz Conferenz vertreten.

Jcy glaube, daß demnächst wieder eine

derartige Conferenz stattfinden wird und
Deutschland wird auf derselben vertreten
sein.

Am Mittwoch Nachmittag brach im
Hinteren Theile des Spritzenhauses zu
Schuyler Feuer aus, und piassclten die
Flammen schon ganz gewaltig, als die
Feuerwehr auf der Brandstätte eintraf
Die Flammen harten bald den Leihstall
des Dan. Siglcr erreicht und währte es
nicht lange, so standen beide Gebäude in
hellen Flammen. Als die Feuerwehr
mit dem Elemente im Kampfe lag, lief
die Meldung ein, daß ein weiteres Ge
bäude, nämlich das des W. D. Fletchr,
in Flammen stehe. Die Löschrnannchaf-te- n

sandten ein Dctachemcnt, um den
Flctcher'schcn Brand zu löschen, und
gelang es den vereinte Anstrengungen
der Feuerwehr, wenn auch nach erbitter-tei- n

Kampfe, der Flammen Herr zu wer-de-

Da das Feuer zuerst in dem hin-tcr-

Theile des Spritzenhauses ausbrach,
so unterliegt es wohl keinem Zweifel,
daß hier eine Brandstiftung vorliegt,
zumal die ruchlosen Menschen die ganzen
Löschapparate zu vernichten beabsichtig-
ten, weil dann die Stadt den Flammen
auf Gnade und Ungnade preisgegeben
wäre. Während die genannten Gebäude
in hellen Flammen standen, wurde der
Versuch gemacht, auch den rothen Hahn
auf eine Scheune des I. C. Sprecher zu
fetzen, sowie eine Scheune im nordwest-liehe- n

Theile der Stadt in Brand zu
stecken, welche verbrecherischen Pläne aber
burchLcure, die mit Wassereimern, sobald
sie dasFeuer enidecktenherbeieilten, vcrei-te- lt

wurde. Gleichzeitig wurde das
Haus desDr. Hartlcy, im östlichen Theile
der Stadt, durch Feuer zerstört, welches
durch einen schadhastcn Kamin entstanden
mar. Im Ganzen standen lso am Mut-woc- h

in Schnyler fünf Gebäude in Flom-me- n.

Das Spritzenhaus war im Betrage
von $000 versichert, und zwar bei der

Home Fire vs Omaha." Die Sigler'-sch- e

Scheune war zu $1.000 in der .West
chester" vei sichert. Der Schaden an
Fletchcr's Gebäude belauft sich auf $200,
welchen Verlust die .Oakland Home' zu
ersetzen hat. Hoffentlich wird es den
Recherchen der Behörden von Schuylcr
gelingen, die ruchlosen Burschen, welche
die Stadt vernichten wollten, dingfest zu
machen und exemplarisch zu bestrafen.

Mkoa ?,!iiyhat Äussichk, durch
die JUinns (kentral ,',senbalin übtr
ciour iMts i.iil Itnöer in 1'eidindang
ja gelangen.

Drei rzhe Barsch n v?n Bellffloob
wilden vcrd :iiel. weil sie eiüen gc eg

liibindt". Bäi'jei mit tauU Eiern bonu
barSiit bitten.

Frau dichter (Mantt ist in Omaha
aus dem i' den geschieden i:nb wurde die:
selbe in NebraSka (5ili) zur legten uhe
stalte s.eleilet.

Zai 10 Meilen westlich von North
Platte gelegene Oerichcn Sulherland ist

während der letzien Nzcht vollstänoig
niedergebrannt.

Die 11. P. Eisenbahn tvhd ein

Feilengeleise und ei.i Stationsgebäude
zwischen David Eita und Nising Eily
erbauen lassen.

'.'ie W. R, Vanderveer Elevatoren
zu McEool und Lushton sind in den

Besitz von Gctreidehändlern zu HsstingS

übergegangen.

Frau Bcrtha Hoyer. welche in

Grand Island einen Selbstmordv.rsuch
machte, ist dem eingenommenen Gifte
zum Ovser gefallen.

Ein tt nabe von Dakota Eountq,
welcher erst 14 Jahre alt ist. befindet sich

wegen Pserdediebstahls im Gcsängnisse
zu Dakota Eily.

Tbomas Miller, ein alter Ansied-le- r

von ?ork Eoi'iily. ist in seiner Woh

nung bei Bradibam an der Lungen-entzündun- g

gestorben.

S. Sagasser, welcher als Geistes-kranke- r

seine Heimath North Platte n

Halle, ist in Grand Island wieder

aufzefunden worden.

DaZ Städtchen Hubbell, welches
in Thn,er Eountq belegen ist, hat in den
letzten Jahren einen ungewöhnlichen

zn verzeichne.

Ein Dieb stahl vor einigen Tagen
aus einem Laden zu EohimbuS mehr
Schuhe, als ein Mann in einem Deren

ium verschleißen könnte.

Ein Wasserkrug siel von einem

Fenster d?s Pasdock Hotels zu Beatrice.
und wäre beinahe eine die Straße pssi-rcnd- e

Dame schwer verletzt morden.

O. Stcilma von Gohcbrg
stürzte mit einem wilden Pferde so

glücklich, daß das Thier auf den Rei-te- r

fiel und denselben schwer verletzte.

Die Wollmühle zu Kcarncy wird
am !). April wieder in Betrieb gesetzt
werden. Viele neue Maschinen sind in
dem Etablissemmt aufgestellt worden.

Lorenzo Sbiclds, der Postbote zmi

scheu Kearney und Minden, wurde über-falle-

leistete aber so tapferen Wider
stand, daß der Räuber die Flucht ergrifs.

Durch den Tod seines Vaters, mel

cher bei New York wohnte, hat I Miles
von Boyd Eouiity Grundbesitz geerbt,
welcher einen Werth von $20,000 reprä-sentir- t.

In McCook wurde während der
verfloss nen W?che in einer Versammlung
beschlossen, am 2. und 3. Mai eine

District Irrigation Convention" abzu-halte- n

Im Eounly Gerichte zu Nebraska
Citu hat Nichter Eaton dahin Entschei-dun- g

getroffen, daß die vom Stadtrathe
festgesetzte Gewerbesteuer von $100 unges-

etzlich sei.

I. DaoiS, welcher am Elkhorn.
Flusse, südlich von O'Neill wohnt, hat
einen schmalen Damm in den Flnh gebaut
und wird in dieser Saison etwa 60 Acres
bewässern.

Frau E. Osborne von West Point
wurde am Tonnerstag beerdigt. Die
Fra war in einem epileptischen Anfall
auf den Ofen gefallen und schwer verletzt
worden.

In Hasti.igs haben di städtischen
Wahlen in diesem Frühjayr einen unge-wöhnli-

ruhigen Verlauf genommen, da
auch nicht die Spur von Aufregung zu
bemerken war.

In Adams County vermählten sich

die folgenden Personen: F. H. Grothout
und Anna L. Breder. Fred. Hohlfcld
und Therese Sassa, Mar Hohmann und

Mary Nuosf

In Thayer steht nur eine Wohnung
leer und diese wird binnen wenigen Tagen
ebenfalls wicöer bezogen werden. In
vielen anderen Städten stehen Hunderte
von Häusern leer.

Schnappsocrlaufer, die nicht im
Besitze des vorgeschriebenen Erlaubniß-schrine- s

sind, kehren cem Städtchen Joc-da- n

den Rücken, ba ihnen bcr Boden
dort zu heiß wurde.

Die Odd Fellows" haben in Louis-vill- e

unter Assistenz des

Jo,n Eans von Omaha und der Rebe-kah- S

von Plattsmouth die Rebekah Loge
No. SS gegründet.

S. B. Siapp, der Bremser, wel-eh- er

bei Haigler schwer verwundet wurde,
ist in McCook, seiner Heimath, gestor
bcn. Der Todte hinterläßt eine Frau
und vier kleine Kinder.

Sheriff Banks von Jndianola hat
sich mit einem gewissen Grant Blackman
nach Lincoln begeben, um denselben wegen
Diebstahls auf ein Jahr dem Staats-zuchthaus- e

zu überliefern.

Die irdische Hülle deS verstorbenen
Countu Schatzmeisters, A. H. Barns, ist
von Flagstaff, Arizona, nach Jndianola
befördert worden, um auf dem dortigen
Friedhofe beigesetzt zu werden.

. E. C. Hockenberger, der
von Hall County, welcher ein

Defilit in seiner Kasse hatte, ist nach

Calisornien abgedampst, und glaubt
man, daß er niemals zurückkehren werde.

In Wahoo haben die Feuerwehr
keute ihren Jahrcsball am Dienstag abge-halte- n

und hatte sich diese Festlichkeit
eines recht zahlreichen Besuches Seitens
der Bürgerschaft der Stadt zu erfreuen.

L. R. Wright, welcher in Suthcr-lan- d.

Florida, sich zur Stärkung der
Gesundheit während deS Winters auf-hiel- t,

ist daselbst gestorben. Der Ent'
schlafene mar ein aller Bürger von
Omaha und bekleidete daselbst viele
Jahre das Amt ern'S Fri denZrichtcr'..
Die Leiche wird in Oaha beigesetzt
werden

In HastingZ hat Zlnna Lacid beim

! isilikisgelichle eine Eke'cheidunz-jklaa- e

andrigili gemacht Die Klägerin ver
mahlte s,ch im Sept. lzu St.Igsexb,
IVa., niii ii. Lfliib, und mackl geltend,
daß idr Mann sie nicht unterstütze.

Die A. B. Smiib Szrup Co

rang von Faiifield trisit gegcnmäriiz
Änstalie, um während diecr Saison
Zickeriohr auf einem Areal von 1,000
Acres zu caliioiren und daffcldr in die-se-

Herbste in Syrup zu verwandeln.

Er Gouveriicur Bryd ist vor eini-ge- n

Tagen von Merico, wohin er eine

7 wöchniliche GeschäslS und Vergnü-gungöreis- e

unternemucn hatte, zurück

gekehrt. Auf seiner Reise gelangte Heir
Boyd in südlicher Richtung bis Vera
Cruz. In der Stadt Merico verweilte
er 10 Tage. Der Gouverneur sieht wohl
aus und sagt, daß er sich nie zuvor einer
besseren Gesundheit erfreut hätte.

Die Apotheker zu HistingS hielten
vor Kurzem eine Versammlung ab, uin

Vorbereitungen behufs Unterhaltung ber

Nebraska State Pharmaceutical Ässo-ciat!n- ."

bie im Juni in Hastings zusam
mentrctcn wirb, zu treffen. Die Stabt
Hastings wirb Alles ausbieten, um diese

Convention zur erfolgreichsten zu stem.

pelu, die je i unserem Staate obgehal-te- n

wurde.

Ein Geschäflsmann zu Plattsmouth
wird eine Novelle verabfolgen für jeden
Tllar Waaren, die ein Kunde in seinem

Geschäfte gegen Baar kauft. Es wird

in, Laufe der Zeit noch so weit komme,
daß Geschenke verabfolgt werden, die

denselben Werth repräsentiren. wie die

von der Kundschaft eingekausten Waaren.
Sobald solche Kniffe zur Arnvendunq

gelangen, kann von Geschäft keine Rede

mehr sei. Von Gcschästs-Priniipic- n

scheint man in Amerika ganz sonderbare

Begriffe zu haben.

In Pawuee Eilt, hielt St. John
eine Rede über "Ilanl Times and Its
lleineiiy" und ziehen di: Blätter auö
dem schwache Besuche der Versammlung
den Schluß, daß kein Heilmittel noth:

wendig, um den Handel und Wandel
wieder zu beleben. Natürlich liegt es

nicht in ver Macht der Bürger von Paw
nee Eily und des Wnderre'oncis St.
Joh, eine Wendung zum Besseren

wenn die Zeitungen sich

aber in die Brust werfen und behaupten,
daß die Verhältnisse hierzulande rosig'
seien, so ist dies eine abgeschmackte Lüge
und bodenlose Unverschämtheit.

Die Wohnungen des G. F. Schaad
und M. R. Steiison zu Fremont wurden

während der verwichenen Woche von Die-be- i,

heimgesucht. Da in beiden Häusern
kein menschliches Wesen anwesend war,
so konnten die Diebe gründlich aufröu-me-

In der Stenson'schcn Wohnung
wurden eine goldene Damenuhr, ein gol
dener Ring und die Sparpfennige eines
kleinen Knaben, in Höhe von $4, erbeu-tc- t.

In dem Schaad'schen Hause sielen

den Langfingern Ohrringe, ein Medail
lon, zwei goldene Ringe und ein Paar
Arnihänder zum Opfer. Nachbar sahen
ein junges Bürschchen die Wohnung zu
der Zeit, als der Dlcbstnhl verübt ward,
verlassen, hielten dasselbe jedoch für ei

"iiivssoncser boy."

In St. Paul wird die Vcrth?idi-gun- g

in dem Cuyler Schultz'fchm ultord-prozess- e

die Wahnsinnstheorie wieder in's
Feld führen. Da mir in den ganzen
Vereinigten Staaten mich nicht einen ein-

zigen Gerichtshof besitzen, der cinfluß-reich- e,

hochgestellte und reiche Bürger
ebenso behandelt, wie einen unbcmittel-te- n

Mann, so kommt es auf ein wenig
mehr Schwindel nicht an. Das amcri-kanisc-

Gerichtswesen wird j doch von
der ganzen civilisirien Welt mit Ver-chtu-

gestraft, und ist es für uns ein

Trost, die Gewißheit zu haben, daß der

Tag nicht mehr so sehr ferne der die-

ser Schwefelbande, die heute in diesem

.freien" Lande .Recht" zu sprechen
berufen ist, ein Endc mit Schrecken berei-

tet wird.

Der Geschaststheil von Sulher-land- ,
eines 17 Meilen westlich von North

Platte delegenen Städtchens, wurde am
Mittwoch Morgen, gegen 7 Uhr, durch

Feuer zerstört. Das Feuer entstand in
Folge eines schadhaften Kamins in Da!-cheler- 's

.General Merchandise Store,"
und wurden die Flammen auf den Flü-gel- n

eines gerade herrschenden Windes
den benachbarten hölzernen Häusern mit
getheilt. Da keine Löschapparate

waren, so fielen Datchcler's Laden
mit Waarcnvorrath, White's Laden mit
Waaren, Streiß's Apotheke, Hostctter's
Eiscnwaarenhanblung und Cokcr's Hotel
den Flammen zum Opfer. Der Verlust
an Gebäudcn stellt sich auf ungefähr
$.000 ; Versicherung, $S,500. Ver-tu- st

an Waaren und Möbeln, ungefähr
$,000 ; Versicherung nahezu $3,000.

Nellie Bedal, die siebzehnjährige
Tochter des sehr angesehenen und reichen

Arztes Ledal in Blair, wurde dieser Tage
in Omaha in dem Augenblicke verhaftet,
als sie von einem Zuge in dem Missouri
Pacific-Bahnhof- e abstieg. Die Verhaf-tun- g

geschah auf das telegraphische
ihres Vaters, welcher behauptete,

daß seine Tochter nach Om'ha gcrcili
sei, um dort mit einem jungen Mann,
mit dem sie ein Liebcsverhältniß unter-hiel- t,

zusammrniutreffen und mit ih.a
getroffener Verabredung gemäß durch;-brenne-

Nellie, ein auffallend hübsches

Mädchen, besuchte früher Brownell Hall,
das vornehmste Pensionat in Omaha,
und versuchte schon ein- - oder zweimal
früher durchzubrennen, aber jedesmal
wurde der Fluchtversuch von ihren El-ter- n

verhindert.

I. Henderson von Shelton ist
von seiner Frau geschieden worden, weil
dieselbe ohne Weiteres seinen Tisch und
sein Bett verlassen hatte. Die ehelichen
Verhältnissen sind in Amerika in der That
grauenhast. Einem jungen Mann kann
man es angesichts der Verschwendung?
sucht der sog. ,.Ladies" wahrlich nicht
übel nehmen, wenn er emc gewaltige
Angst vor dem ..Stande der geflickten
Hosen" hat. Gleichzeitig können wir es
einem Vater nicht verargen, wenn er den
jungen Mann, der sich um die Hand sei-n-

Tochter bewirbt, einer gründlichen
Musterung unterzieht, da die heiraths-fähig- e

männliche Jugend in Amerika eS
im Allgemeinen meisterlich versteht, einen
Lollr zu vergeuden, aber einen solchen
zu erspare' oder zu verdienen,, absolut'
nicht im Stande ist.

ä
M

Carpet Co.,
rsdem anfing hkiller

r.

HeschäslS'AegVciser.

rrau Mary Walker,
O 10'.'5 O Strafje, NewKian B!,ck, Ujm'N
Schneiderin. Äleider gereinigt uns aus.

gebessert.

Ar. I. H. Tyndale. ?eulcher Lizt.
Lansing Theater, jZiiumer ?I 1,

Hals- - und Nase Krankheiten.

ttlotz.
Swfl Ptr nhM ttmi htr lii.'?,

fei'rci, üiiicoln, Neb.

Teutscher Contraktor in Zimmerarbciten

E R. Guthrie
')W itraäe, l'incol. Ned.

Söijci'l'" an Carringcs.

jinuar"" fc ucrin,
i320 0 etrasje, Lincoln. Red.

M.' cln, Teppiche und Ocscn.

olsom's Wiener Bäckerei,

ij 1307 O trage, Lincoln. Neb.

Jce Cremn und Kuchen, sowie Conditorei.

oodworth & McFall,
1235 O Slraße. incoin, Neb.

Händler in Pferdegeschirren.

Flanaqan.
1 304 0 Straße, üinco: n. Red

Neue und alte Möbel, Oefen, ,c.

Fhas. June,
Ecke O und 13. Strasze, Lincoln. Red

Zkische. Geflügel. Wildpret, Käse, tc.

waldwi Bros,.
1217 und 12llO St.. Lincoln, Neb

Munition und Gewehre.

charlachsieber und Tiphtheritis ent- -

stehe durch ungesunde Umgebung
Georg Stone, B'x tt. Wohnung 20.
mid Holcrege. rciniat Gewölbe, ,.Grea
Tiops." beseitigt bsülleusw., und verhüt. t
Krankheiten.

r. R. E. Giffin,
Ossice.-- Lansing Theuler Zimmer 8 u. b.

Wundarzt.

t T. Clarke Droguen-Handlun-

mt 8. ll. P Straße, Lincoln. Red.

tudenls Gallert),w 1034 O Straße, Lincoln, Aed

Ertra Preise für Studenten.

IZurks & Cadman,
239 - 245 nördl. 10. Str., Lincoln.

Landwirthschaftliche Maschinen, BuggieS

tt)imball & Fralick,
1629 O Strafe. Lincoln, Neb.

Granit- - und Marmor-Monument-

(y Fleming,
1224 O Straße. L'nroln. Neb.

Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

Ferguson Musik Haus.
1220 O Straße, Lincoln. Neb

Pianos und Orgeln.
"

C. Corey.
. 921 Q Straße. Tel, 732

Händler in ollen Landerzeugnissen. '

0s Temke.
110 südl. 10. Straß. Lincoln, Neb

Capital City" Schuhmacher.

Hktkinson & Doty,
Montgomer Block. Lincoln. Neb.

Advokaten und Nechtsanmältc.

!x. R. L. Benlley. 137 südl. 11. St.
Zimmer 29 'KTBTöwmll Block.

Arzt für Kinderkrankheiten.

arphum & Dobson,
90 R Straße. Lincoln. Neb.

Händler in Wolle, Pelz und Talg.

C? F. Britl. Arzt.
Lansing Theater, Zimmer 6 und 7

Office Tel. 295. Residenz Tel. 277.

Jordan Kohle zu ß5 per Tonne nur
gegen Baar. John Bathen. Crete.

f Benutzet die Northwestern Bahn nach

Chicago. Niedrige Fahrpreise. Schnell
züge. Office 1 133 O Straße.

Die beste Kohlen, zum niedrigsten
Preise im Markte, bei I o h n Bathen
Crete.

8 Tie Schwindsucht wird durch Husten
herbeigeführt. Kemp's Balsam still'
Husten augenblicklich.

Kaufet bie Jordan Kohle bei I o n

Bath n, Crete, zu $5 per Tonne.

Fleisch--Wursthandlu- ng

von -
I)rt?!ili, fc!jrmm'. .

No. 311 nördl. 0. Str., Lincoln, Neb.

He Arten lelbsiaemachter Würste sowie
lchmackhaste Zzieisch zu den iedrigsten Brei
sen stets vorälhig. Sprechet vor und über
zeugt Euch selbst.

Dr. price's xtam Baking powder.
las vollkommenste, daS gemocht wird.

& loers Fnraiture and
Hegkvüöcr

Am

rmWml
' nWifs'

te-ZSf- y

fe'

I Die Lincolner Schwefel-Sal- z Bade-ansti- lt

(Ecke der M und 14. Str,) hat
sich seit ihrer Gründung eines

Besuches zu erfreuen und

habcn auch schon viele Kranken durch den

Gebrauch dieser Heilquelle Linderung
und Genesung gefunden. Während der
Sommermonate war der Besuch, wie
natürlich zu erwarten mar, ein alle

Erwartungen übertreffender, da wäh-ren- d

der heißen Tage das Publikum für
das Schwimmen in einem Bcissin mehr
Interesse hat, denn heute. Angesichts
der vortresflichcn Einrichtungen, die es

den Eigenthümern der Anstalt ermögli-chen- ,

daS Wasser aus der ei forderlichen

Temperatur zu halten, werden die Leute,
welche ihre Gesundheit zu fördern wün-sche-

auch heute für diesen Zweck in
unserer Stadt eide Anstalt finden, wie

keine ähnliche im ganzen Westen.

Lincoln MarktöeriÄt.

Viel, und Geflügel.
Feite Echireine 4 00- - 4 75

F.'tte Kühe 1 60--2 75

Schlacht'Sticre... - 8 00- -3 50
Säldcr 3 00- -4 50

Schasse .300-4- 00

Stock Schaafe 1 50- -2 00

Farm und arttnvrodu'tk.
Sier 1011-- 12

Buiter 02025
Stoffeln per Bush 0 0- -0 85
Neue wiebeln per Bush.. .0 250 35
Rathe Rüben per Bushel..., 0 35--0 55
Kohl ve--

. TdS ..0 40- -0 50
Acvfcl pr.Bdl 1 50--2 50
Süßkartoffeln ver Bbl $0 75- -0 0

L r o v s i o n e n.

Schmal, per Pfd 0 06M-- Q8

Schinken 0
Ar'akfas: Bacon 0 08-l- 0&

Side B icon 0 050 09
ktlo5neteS Rindsleisch...0 80- -0 90

Getreide, si t n und M ' d l.
Spcignze!;en Mehl Lomreii'S f3.25;

Patent $2.85; Woodlamn $2 75; rg.
ham $Z 30; Orlando Patent $S.50; C,

stall $2.00; Shamvion $2,50; ColumbuS
$2 2N; Shogo Patent $2.80; Roller Loaf

.50; Orange Blossom$2.75.
Wint--rmei,e- n Mehl Sea Foam Pa

tknt$3 00; Wdite Dooe $2.70; Coronet
$3. 5; Relian $2.00; Jchnson'? fc.efl

Patent 13.15.

Roagenmehl $ 1 0
Eornmehl 1 30) 30

Wei,en No. 2 Spring 0 620 65
Safer-N- o. 2 0 20- -0 30

Roggen-N- o. 2 0 50 -- 0 0
Korn-N-o. 2 0 250 27
fflachSfaamen 1 051 09

erfte-No.- 2... 0 78
fSeu-Pr--.- ine iGeprebteö). 4 00 fl C0

Loseeöeuvr. Tonne 4 00 50k

EkNeago Provukten'Mark.
Weizen $ 0.82
Korn 0.40
Safer 0.27
Roggen 0 75- -0 00

erste 0 67- -0 00
Flachssamen fest 1 in 1.02
Timotkzi, 127181
Schmal, 7.38
Butter creamer 2527; dairu 2- 2- 25
Eier 012-0- 15

dleago BiyZark. .

Rindoied Beste Waare 5 40 5.50;
Sdivping DteerS 8 005.25; Stocker unr
Feeder 4 5G4 80; übe und Bullen
2.50G4.15;Bu'k 1.70GSS0.

Schweine,
reugd und mired 3 45G3.50; Dacking
and fhipving 4.05A4SS' .lichte Seich
4.25 &4.50' skip S.MXÄ3.40.

fant's Medizinen sind ein nute
Um gesund u bleiben, sind

dieselben nothwendig.
Dr. price's Lream Baking powder.

FiichSc Wkltftkmzs Azeichuung.

i

hat ihre Thätigkeit Ins zum nächsten

erbst eingestellt.

c Am Montag fand in Beatrice eine

Verft .iilung der Mazonle Building
Affociation" statt.

Die Gefangenen würben im Gc

fängnig zu Frciiioiit mit Mahlzeiten zu

10 Cents abgespeist.

In Bradshuw wird während dieses
Sommers eine Molkerei in großem Maß-stab- e

erbaut werben,

Fünfzig Familien fiiib von 6olo
rabo bei Snney eingetroffen, um sich

dort niederzulassen.

Congreßabgcordnetcr Kein senbet

große Quantitäten Garlcnsamen in ben
sechsten Congreßdistrikt.

H. Oehlrich von Columbus wirb
sich mit Familie am I. Mai zum Besuche
nach Europa begeben.

Zwölf unheilbare Geisteskranke sib
on Omaha in die Irrenanstalt zu Hast-ing- s

überführt worden.
' In Bryan wurde aus ber Post
offlce bie Summe von $150 an Baar
und Freimarken enlmenbet.

M.Canning Factory-
- zu

in den nächsten Tagen ihrer

BeiNnimung übergeben erden.

, Herr Layma Grobes, welcher seit
21 Jahren bei Harvard gemshnt hat, ist
daselbst am Frenag gestorben.

Jos. Nidlock ist in Tobias wegen
Uebertretung der, Gesetze über den Ge
tränkchandel verhaftet worden.

In McCool Junction wurden aus
der Schublaoe des Eisenbahn-Ageilte- n

von Landstreichern 14 erbeutet.

In Newman Grove wird wahr
schcinlich während der diesjährigen Eai-so- n

eine Mühle errichtet werden.

Die Gctreidchändler von Elkhorn
weiden bis zum 1. Mai einen neuen und
kostspieligen Elevator vollendet habcn.

I. B. Mcscrve von McCool wurde
zuinSchatzineister von Red WillowCouniy
ernanni, um die Bacanz auszufüllen.

Die Diptheritis herrscht in der

Gegend von Papillion unter den Klei-ne- n,

glücklichcrwcise abcr in milder Forin.

Die B. & M. Eisenbahn wird in
diesem Sommer ihr Schicnennetz von
Benkelman nach Pucblo erweitern lassen.

H. Stcbbins von Holbrsak hat
einen Schwan erlegt, welcher 7 Fuß von
einer Flugelspitze ois zur anderen mißt.

Der Redakteur des Burmell Enter
prise hat sich nach den Gebirgen bege
den, um dort seiner Gesundheit zu leben.

V Groat und Cohee, welche wegen
DfcMtaljl in Madison veruttheilt

tn's Gejängniß abgesührt
worden.

Joc Vinous, CrCitymarshal von

Wahoo, ist nack einer Krankheit von
mehreren Monaten aus dem Leben gc
schieden.

Zwei Frauenzimmer wurden in
McCoot zu je 110.00 bestraft, weil sie

Frau F. I. Ridgmay thätlich angegriffen
hatten.

Ein Feuer hat auf der Farm des

Senators Haie, in der Nähe von Äattle
Creek, einen Schaden von $900 ange-
richtet.

A. Leise. G. Gray und G. Smith
wurden in Nebraska City wegen Unter

schlagung dem DistrictS-Gericht- e über
miesen.

W. Breitinger hatte, alS er in
West Point seinen Wagen besteigen

wollte, daS Unglück, feinen Arm zu

brechen.

Die Einschätzn: von PhelpS Counlv.
berchnen ein Fünftel des baaren Werthes

Eigenthums bei der Steueiveran

lagung.

Danksagung.
Den vielen Freunden und Bekannten,

welche unserem verstorbenen Kinde das
letzte Geleite gegeben haben, sprechen wir
an dieser Stelle unseren verbindlichst:,!
Dank aus.

John Forger und Familie.
Lincoln, Neb., im April 1894.

Danksagung!
Den deutschen Frauen, die sich bei den

Wahlen sür die Schulbehörde so eifrig
belheiligt, unsern besten Dank!

R.'publkanisches CentralComite:
A. W. Scott, Vorsitzer.

Sonnenschein, Obst und
Blumcn.

Billige Raten nach California via Union

Pacisic Eisenbahn.

San Francisco, Los Angeles und

Zwischenstationen. Erste Klasse eine

Richtung $20. Rundreise-Billett- c, wel-ch- e

0 Tage Gültigkeit haben, zu $35.50.
Nähere Aussunst wird ertheilt in der

Citn Ticket Ossice, 1044 O Street.
I. T. Mastin,

E. B. Slosson, City Ticket-Age-

General-Agen- t.

Frau Hulva Schrövcv
cmpsiehlt sich den Lincolncr Damen,
welche Kleider nach dem neuesten

Schnitt zu tragen wünschen.
Aus der Weltausstellung zu Chicago
wurden dieser Mode bekanntlich drei
Preise zuerkannt. Daß Frau Schröder
Kleider herzustellen weiß, die bezl. der

Eleganz und des Geschmackes den Beifall
der Palastdame einer Fürstin finden
würden, brauchen mir hier wohl nicht

hervorzuheben, da die verchrliche Kund-scha- ft

sich häusig von der Wahrheit dieser

Behauptung überzeugt hat. (4'-2- südl.
10. Straße.)

Suchst Du BtschäSjnöu't
Eine anse,eichnete Gelegenheit für beut

sche Manner und Frauen die sich ein gutzah.
lendes. Hauvt- - oder Ncbengkfcd isi gründen
wollen $75 bis 100 per Monat gärantirt.
Näheres durch ?r. No. ll Main
Slrajze, Racine, WiZ.

Da ein guter Schn ipp der Ge
sundheit, wie dem Wohlbefinden im

sehr förderlich ist, so sollten
ganz besonders die Wirthe, die doch

sind, die Durstigen zu laben und
denselben solche Waare zu offeriien, daß
ihre Kunden leistungsfähig bleiben, be-

herzigen, daß sie nur dann viele Gäste in
ihren ?rfrischungslokalcn sinden werden,
wenn sie reine Liqueure verabfolgen und
keine sogenannten Rachenputzer. Häusig
glaubt man, eine abgenutzte Wichsbürste
passire die K.hlc, so brennt der gesälschte
Branntwein. Hcrm. Woltcmadc ist der

Engroshändlc, , der so preiswürdigen und
reinen Schnnpps seinen Kunden liefert,
daß ein reihender Absatz des Fabrikates
nicht ausbleiben konnte.

Es ist mehr Ka'arrh in dieser Mend des
Landes als vn alle,! anderen Kran'heit"
AHsirnrnen, und diiin den letzten Jahren
galt er als unheilbre. Biele Jahre lang
eiklärten Dokkoren ihi für eine l"kal : Krnnk
heit und schrieben lokale Heilmittel vor. und
da sie idn mit ärztlicher Beha-dln- g beftän
big nicht tnrirlen. erklärten sie ihn für un-
heilbar Tie Wissenschaft hat bfioiefen. basj
Ktarrh eine Constitutionskrankheit ist und
d sqald constituiionelle Behandlung ersor
dert HaN's Katarrh Kur, fabrizict avn F.
I. Chcneh & Co , Toledo. Ohio. ift die e,n
ziqe conftitutionelll! ikur in Markte Sie
wird innerlich in Tofeü oder Gaben von 10
Tropfen b,Z w einem Thcelösfet voll gnom
men. Sie wirkt dircct aus bat Blut und die
schleimige Oberfläche des Systems Sie bit-re-

einöundert Dollars sür jede ffall. den
sie zu Innren verfehlt Loht Euch Eirculrre
und Zeugnisse kommen Bdressirt:

ff. I. khen ev E o.. Tol'do, C.
Bei kauft on allen pothekern, "i5c.

Lohnend rbe,t für Alle.
3g Tage Kredit für eine Agentur im Wer

the von $5. Garan.irt $150 Profit, im er
sten Monat oder keine Bezahlung, Seine
Briefmarke sür Proben an Schoop & Eo.,
No.MlMain Str.. Racine. Wi.

Dr. price's (Crearn Baking pswder.
Reines Trabent5remorTartariPlef.


